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12.Februar1985
M Eggenberger,
Verkehrsingenieur der Regionalplanung
Zürich und Umgebung:
Der Beitrag des Raumplaners
Bedeutung des Güterverkehrs auf Schiene
und Strasse; Weshalb Anschlussgleise wichtig

sind; Bauliche und planerische Voraussetzungen;

Untersuchung der Industriegebiete
im Kanton Zürich auf ihre Eignung zur
Bahnerschliessung.

26. Februar 1985
T Leuthold, Gemeindepräsident von Volkets-
wil, und K. Roggensinger, Gemeindeingenieur

von Volketswil:
Der Beitrag der Gemeinde
Das öffentliche Interesse an der Förderung
von Anschlussgleisen; Industneerschlies-
sung in Volketswil; Die Bedeutung des
Grundbesitzes der Gemeinde bei der Förderung

von Anschlussgleisen.

12. März 1985
0. Frangi, stellvertretender Direktor des Mi-
gros-Genossenschafts-Bundes, Zürich:
Der Beitrag der Industrie
Güterverkehr bei der Migros: Vor- und
Nachteile von Schienen- und Strassentrans-
porten; Was erwartet die Industrie vom
Raumplaner, von der Gemeinde und von der
Bahn.

26. März 1985
E.Häusler, Betriebsabteilung SBB Kreis III in

Zürich:
Der Beitrag der Bahn
Die Bedeutung des Wagenladungs- und
Stückgutverkehrs sowie von Gleisanschlüssen

für die SBB; Kosten für Bau und Betrieb
von Anschlussgleisen; Beitrag der Bahnen
bei Bau und Planung von Gleisanschlüssen;
Förderung von Anschlussgleisen durch die
SBB; Beispiele.

Berichte
Rapports

IX. Internationaler Kurs für
Ingenieurvermessung vom
6. bis 13. September 1984
in Graz

Einleitung

Der technische Fortschritt der Menschheit
besteht nicht allein in Grosstaten einzelner
Genies, sondern setzt sich wie ein Mosaik
aus kleinen kostbaren Steinchen, sprich
wissenschaftlichen Arbeiten und Erkenntnissen,

zusammen. Von altersher wurden
Symposien abgehalten, bei denen sich Wissenschafter

trafen, über ihre neuesten Erkenntnisse

berichteten und ausgiebig diskutierten.
Bei einem Rückblick auf die Erfindungen und
Weiterentwicklungen der Geodäsie der letz-

Mitteilungen
Nouvelles

EPF Lausanne

Depuis octobre 1984, le Département de
Génie rural et Géomètre (DGRG) de l'EPF

Lausanne est installé dans des locaux neufs

sur le site d'Ecublens. Le déménagement et
le regroupement sous un même toit de

presque tous les divers instituts, laboratoires
ou chaires du DGRG, autrefois très dispersés,
a aussi permis de définir une nouvelle
organisation interne.
Le Département ne compte désormais plus

que trois instituts, qui correspondent aux
trois axes principaux d'enseignement et de
recherche, chaque institut comportant
plusieurs <unités>.

Voici donc les nouvelles oppellations
contrôlées):

Institut des Mensurations
Géodésie et mensuration (IGM) Tél. Adresse
Directeurs Prof. Pierre Howald 47 27 51 GR-Ecublens

Prof. Alphonse Miserez 47 27 52 1015 Lausanne
Prof. Albert Jaquet 47 27 53

Secrétariat Mme Gautier 47 27 55

Photogrammetrie (/PHOT)

Directeur Prof Otto Kölbl 47 27 81 GR-Ecublens
Secrétariat Mme Misteli 47 27 75 1015 Lausanne

Droit
Prof. Georges Derron 2010 01 5, PI. St-François

1003 Lausanne

Institut de Génie rural (IGR)

Hydrologie et aménagements
Directeur Prof. André Musy 473721 GR-Ecublens
Secrétariat Mme Straub 47 37 25 1015 Lausanne

Pédologie
Directeur Prof. Jean-Claude Védy 473771 GR-Ecublens
Secrétariat Mme Zwahlen 47 37 75 1015 Lausanne

Construction
Directeur Prof. Jean-Claude Piguet 47 27 61 GR-Ecublens
Secrétariat Mlle Anatra 47 27 63 1015 Lausanne

Institut de Génie de l'Environnement (IGE)
Génie sanitaire
Directeur Prof. Lucien Yves Maystre 47 27 11 GR-Ecublens
Secrétariat Mme Charlet 47 27 15 1015 Lausanne

Génie biologique
Directeur Prof. Paul Pérmger 022/61 5451 EPFL-Changms

mt. 451 1260 Nyon
Secrétariat Mme Spinto int. 450

Dès printemps 1985:
CH-Ecublens
1015 Lausanne

Pour les deux années académiques 1984-1986, le chef du Département est le Professeur Paul

Pérmger.

ten dreissig Jahre überkommt einen fast ein
leiser Schauer. In der Entwicklungsgeschichte

der Geodäsie gab es bisher noch keine
dreissigjähnge Periode, die so rasante
Fortschritte und Neuerungen aufzuweisen hatte
wie die jetzige: Von der Kurbeirechenmaschine

zum Computer, von der mechanischen

und optischen zur elektronischen
Entfernungsmessung, von der klassischen
Photogrammetrie zur Fernerkundung über
Satelliten und eine umfassende
Genauigkeitssteigerung bei der Längen- und
Zeitmessung.

Im Jahre 1953 rief der unvergessliche Prof.
Dr. Max Kneissl Theoretiker und Praktiker
aus dem deutschsprachigen Europa zusammen,

um den gegenwärtigen Stand der
Geodäsie und Ausblicke in die Zukunft zu
durchleuchten. Gleichzeitig einigte man sich
für diese Veranstaltung auf eine sinngemässe

Bezeichnung als <Streckenmesskurs> und
knüpfte an die Einrichtung der Firma Zeiss

an, die seinerzeit von Prof. Otto von Gruber
ins Leben gerufen wurde. In einem ungefähr
vierjährigen Turnus wurden ab 1953 diese
Kurse in der Schweiz (Zürich), in der Bun-
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